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1., BeschrelbWIß ~ 

Der Viereckregner Typ , D 701 A des Rational,isierungs-
betriebes im VEB Backwarenkombinat Dresden ist ein Schwenkreg
ner. Er ist vorgesehen fUr die Beregnung kleiner:",Fl.ächen mit 
gereinigtem Klarwasser. 

Der Regner besteht aus e1ßem T~binengehäuse mit eingebauter 
Turbine, ' einem Schneckenradgetriebe und einem ,Kurbelgetriebe. 
Das Turbinengehäuse besit.zt einen tangential einlaufenden 
'Wasseranschlußstutzen mit einer AlUminium-Schnellkupplung , D. 
IJl diesem Stutzen befindet sich hint!i!r e1nem Sieb die auswech
selbare EinlaufdUse. Das Wasser ,\'Iird durch ä.ie DUse gegen 'das ' 
Turbinenrad gedrUckt und versetzt dieses in Drehung. , Ober eine 

c SchneckenradUbersetzung wird das Kurbelgetriebe betätigt. Aus ' 
dem Turbinenge?äuse strBmt ~s Wasser in den DUsenkopf, der 
horizontal, um, seine Achse drehbar, ge~a&ert ist. D&r DUsen
kopf besitzt an seiner Oberfläche 26 DUsen. Er wird von einer 
horizontalen StUtze gehalten. 
Das Schwenken des DUsenkopfes ~rfolgt vom Kurbelgetriebe über ' 

Gestänge und Mitne'hmer des Dusenkopfes. Der DUsenkopf ist 
gew81bt, so ,daß das Wasser fächerartig verteilt wird. Bei' Dre
hung des DUsenkopfes w'ird der Strahlfächer hin und her ge- , 
schwenkt undbere~net dad~rch eine annähernd rechteckige P.l.äche '. 
,Der Schwenkbereich, der e1Dstellbar ist, ' kahn sm MitnehmerstUck 
und sm Kur~elstUck reguliert werden. Bei einseitiger Beregnung 
wird die Schraube ' auf die mittlere Bohrung des KurbelstUckes 

-/versetzt und das DUsenrohr sm Mitnehmer in' die gewUnschte ,Rich
tung gestellt. 
GegenUber dem im PrUfbericht Nr. 552 beschriebenen Viereckreg
ner wurden Materialsubstitutionen beim SC,hneckenrad und beim 
DUsenkopf vorgenommen. Das Schneckenrad, das~hemals aus Messing ' 
bestand, wird, aus Plast , und der DUsenkopf, ' der aus ' verzinktem 
Blech gefertigt wurde, aus PE-Plast hergestellt. 
Beim Mitnehmer ' fUr den Düsenkopf wurden konstrUktive Ver'äncl.e- ' 
rungen vorgenommen. ,Ursprünglich wurde der DUsenkopf durch die 

, Feststellschra~be in der wandung des Mitnehmers gehalten. In der, 
neuen Ausführung wird ,der Mitnehmer. als Klemmring geliefert. 
Der Regner wird auf einem Drei beinstati v befestigt, das aus einem 
Plast' -Stativhalter und den Stativbeinen aus Flachstahl besteht. 
Der Regner kann wahlweise mit ~inem 'längeren oder einem kUrzeren 
DreibeinstativMmit den ,EinlaufdUsen 6, 8 und 10 mm ausgeliefert 
werden. 2 
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Technische Daten: 

Regner · 
Gesamthöhe 
Gesamtbreite 
Mas.se · 

Dreibeinstativ·. groß 
Gesamthöhe, 
Stativbeine max. ausgestellt 
Länge der Stativbeine 
Gesamtbrei te . 
Masse 

220.mm 
440 mm . 

2,35 mm 

600 mm 
700 mm 

1050 mm 
1,89 kg 

~ Dreibeinstativ. klein 

e 

2 

Gesamt höhe , . . ' . _ 
Stativbeine max. ausgestellt 
L~nge der Stativbeine 
Gesamtbreite 
Masse 

2. PrUfergebnisse 

2.1. FunkÜon'spruJ.!:!!1ß. 

380 mm 
300 mm 
450 mm 

0,83 kg 

Die ermittelten Funktionskennwerte, wie Wa.sserverbrauch. Wurf
weite, Arbeitsbreite und Niederschlagsdichte sind in Tabelle 1 

zusammengefaßt. 

Tabelle 1 

Funktionskennwerte des Viereckregners D 701 A 

Ein- Druck am Wasser- Vlurfwei te Arbeits- beregne Nieder- W1nd-
lauf- Regner ver- (nach je- . breite Fläche schlags-ge-
düse brauch der Richtg.) 

m2 dichte schw. 
lIlIil MPa m3Lh m m mmlh mL!:! 

6 0,15 1,02 8 10 160 6;4 .0,4 
0,25 1,40 8 12 192 7,3 0,4 
.0'05 1,57 10 13 260 6.,1 0,1-0,2 

8 0,15 . 1,07 8 10 . 160 6,7 0,5 
0,25 1.44 8 12 .192 7,5 0,4 
0,35 1,81 10 14 280 6.5 0:"0, 2 

10 0,1.5 1,09 8 11 176 6,2 0,3 
0,25 1,50 9 12 216 6,9 0,3 
0.,35 . 2,15 10 14 280 7,7 0,5 
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Ab 0,15 UPa Uberdruck läuft der Regner an upd arbeitet funk
tiol!lssicher. 

y Die NiederschlagsverteilUng ist ;Ln Bild 1 bis' 9 dll,rges·tellt. 

2.2. Einsatzprüfung 

Die 5 .Regner waren w1ihrel!ld der Serienprüfung 634, 580, .566, 705 
un.d 661 h, .im Mit.tel: 630 . h, im Einsatz. 

FOlge_nde Störungen: und Mängel sin,d aUfgetre·ten: 

- geringer Verschleiß 'sm Ritzel bei 3 Regnern durch unsachge- ' 
, mäße Montage 

- Fert.i,gungsmangel. des Gewindes sm Auslauf des Turbinengehäuses 

- . ,Br.uchder Plast-Schrau'be sm 'S.tützfu/3 

- ' Schwergängigkeit eines Regners trotz mehrmaliger ·Montage, 
Ursache nicht bekannt,· 

f ."l . t 
Die Haltbarkeit des Plast-DUsenkörpers sowie der Ausstrahldüsen 

. 1m DUsenkörper ist gewährleiste.t. Die AusstrahldUsen sitzen fest 
im DUsenkörper. Die bei der Montage ' durch Justierstifte geßau 
eingepaßtim Antrie'bszalmräder gewährleisten eine vollständige 
KraftUbertragu.ng und sind verschleißam • 

. Bis au.f 'das Fetten der Halterung des Düsenkopfes durch die 
Stutze arbeitet der Regner während des Einsatzes. einwandfrei. 
Durch die vorrangig elngesetz.ten Werkstoffe. (Al-Guß,Plaste) 
sowie die zusätzliche Hammerschlaglackierung auf dem Turbinen
gehäuse aus ·41:-.Guß wird ein guter Korrosionsschutz sm Viereck-

L regner a'bgesicnert. · 

.Die- ermittelten Korros.ioIlSSchutzkenl!lwerte sind der . Tabelle 2 . 
zu entnehmen. 
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Tabelle 2 

Korros1onsschutzkennwerte /Anstrichsystem 

Lfd. 
Nr. 

, 
Meßfläche Sch1cht- GUterschnitt- purchroetungs-

dicke 1J kennwert2 ) grad D j)-

(UIll 

1 Turbine~ehäuse 

Innenfläche 50 2 ••• 3 D 10 
Außenfläche 80 . 2 ••• 3 . D 10 

2 !?;te1beinstativ 
langes Stat1v 30 2 D.e, teilw. D4 
kurzes Stativ 65 2 ••• 3 D 8 

~1) Nach TGL 29778 { TGL 18780/06 
2) Nach TGL 14302/05 
3) Nach TGL 1878.5' 

Stärkere Korrosionserscheinungen sind am längeren Dre1bein
.stativ zu verzeichnen. We1ße AusblUhWlßen und Absonderungen 
im Antr1ebsgehäuse und der Kupplung. sind auf die Wasserein
wirkung in Ver,bindung mit unterscJ:i1edl1cher BelUftung zurUck
zufUhren und rufen keinen Materialabtrag hervor. 

' Die vorhandenen Schicht dicken zur Farbgebung an 'den Dreibein
stativen sind nicht ausreichend, da , die geforderte Mindest- · 
s.chichtdicke 120 /um beträgt. Die Haftfestigkeit der Farbge-
bung ist noch ausreichend. . . . 

Hinsichtlich korrosionsschutzgerechter Ges.tal tung wurde di.e 
TGL 18703/01/02 eingehalten. 
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3, Al1swert ung 

Die Arbeitsquali:tät des Regners ist gl1t. Der e~ittelte Wasser
verbral1ch .entspricht dem der PrUtung im Jahre 19691>, -
Die erreichten gr/jßeren Wl1rfweiten =d Arbeitsbreften fUhren zu 
einer Erh/jhung 'der Beregnungsfläche .• An den Umkehrpunkten 
(Wendepunkten) treten al1ßenseitig h/jhere Werte in der Nieder
schlagsverteilung al1f, die vertretbar sind, 
Der 'Regner ' läuft eine Beregnl1ngsk~pagne st/jrungsfrei =d ent
spricht den Anforderungen hinsichtlich deli! WartungsaufWandes, 
Die Standsicherheit der ~gnerstative ist gewährleistet, Eine 
exakte Mont~e ist erforarrlich, um den Verschleiß der Plaste
antriebsräder in Grenz'en zu halten, 
Die Bedienanweisl1ng ist ZI1 Uberarbeiten. 
Der Korroslonsschl1tz des Regners ist al1Sreichend. Die Farb
schicht dicke -des Dreibeinstativs entspricht nicht den ~rde
rl1ngen nach TGL .29778 =d TaL 18780/06. FUr das Dreibein~tatlv 
ist eine Farbschlchtdicke von 120/um erforderlich bzw. eine 
Verzink=g ZI1 empfehlen, 

Im Vergleich zum Regner ItHellerau 70" werden durch die Mate:
rialsl1bstitution beim Regner =d die konstrl1ktiven Veränderl1ngen 
an den Stativen Materie.leinsparungen (MElte.ll) von 35,8 ~ 
erreicht. 

1) PrUfbericht Nr, 552 
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4. Beurteilung 

Der Viereckregener Typ D 701 A des Rationalisierungs-
betriebes 1m VEB Backwarenkomblnat Dresden ist !Ur die Ver
regnung von Klarwasser in Gartenanlagen und zür Parzellenbe-' 
regnung , einsetzbar. ' 

Wasserverteilung und Wasserverbrauch entsprechen den Anforde
rungen. Die B~triebssicherhe1t ist gut. 

Der Viereckregner ist fUr den Einsatz in der Lendwirtschaft 
!ier DDR "gut geeignet". 

~ Potsdam-Born1m. den 22.1.1985 , 

Zentrale Prüfste~le fUr Landtechnik 

• 

gez. i. V. Brandt gez. W. Haß 

Dieser Bericht wurde bestätigt: ' 
Berlin. den 30. April 1985 

gez. S:!.mon ' 

Ministerium für Land-. Forst-' 
und NahrungsgUterWlrtschaft 

-- -----_ .. - --- - -;'--, --._------ ---._---
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Bei Weiterverwendung der Prüfungsergebnisse ist die Quellenang·abe · 
erfarderlkh 
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